
2 K 2 r 2

Ja e vierteljährlich 2,50 durchr oſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1

ohne Beſtellgeld

ungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
J Dr A Borſt in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
AuſchlußNr 176

e rk 2r 231 Ha CoT v 7lle a d

Sagle Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Zweiundzwanzigſter Jahrgang

Saale 2 enstag den 2 O ber

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglichmit Audnahne der h u Feiertage

m h oder n Wau
für Hallemit 15Pfg berechnetg und in We San 2 unſeren

Annahmeſtellen und allen Annoncen

Der Nachdruck unſexer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

SUJZ

Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
Zannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Jn dem nieder öſterreichiſchen Landtag erſtattete

am Sonnabend Kop p über den bekannten Antrag von Vergani
und Genoſſen betreffend die Betheiligung des Landtags
an den zu Ehren Sr Maj des Kaiſers Wilhelm
u veranſtaltenden Feſtlichkeiten Bericht Der Aushuß beantragte den Uebergang zur Tagesordnung Vergani

ſprach vom antiſemitiſchen Standpunkt und ſtellte folgenden
modiſizirten Antrag Der Landmarſchall werde beauftragt dem
Kaiſer Franz Joſef ſowie dem Kaiſer Wilhelm die ergebenſte
Huldigung und die herzinnigſte Freude des Landtages über das
aufrichtige Freundſchaftsbündniß beider Staaten auszuſprechen
Referent hielt den Antrag der Kommiſſion aufrecht Der
Statthalter erklärte hierauf die Regierung halte an dem
Standpunkte feſt daß es zu den Prärogativen der Krone ge
höre die Feierlichkeiten bei dem Empfange auswärtiger
Souveräne zu regeln den maßgebenden Entſchließungen ſolle
von keiner Seite vorgegriffen werden Er erklärte ſich daher
mit dem Antrage des Verfaſſungsausſchuſſes vollkommen ein
verſtanden indem er bemerke daß das deutſch öſterreichiſche
Bündniß nicht auf die un n von ſolcher Seite an
gewieſen ſei Vergani s neuerliche Jnſinugtionen gegen die
Regierung weiſe er entſchieden zurück und füge hinzu daß ein
ſolches mit der Wahrheit und Vernunft im Widerſpruch
ſtehende Gebahren früher oder ſpäter eine Niederlage erleiden
müſſe Beifall Der neue Antrag Vergani s wird als
geſchäftsordnungswidrig à limine abgelehnt und der Antrag
des Ausſchuſſes mit allen gegen die Stimmen der Antifemiten
angenommen

Ausländiſche Blätter hatten behauptet die Königin von
Serbien ſei im Widerſpruch mit den ihr von Kaiſer
Wilhelm mittels beſonderen Schreibens gegebenen Zuſagen
ves Allerhöchſten Schutzes zwangsweiſe von Wiesbaden ent
fernt worden Zur Würdigung dieſer Erfindung giebt die
Nordd Allg Zeitg den Text zweier Telegramme des

Kaiſers wieder welche lauten
1 Telegramm Potsdam 29 Juni 1888

An Jhre Majeſtät die Königin von Serbien
Wiesbaden

Jnfolge des mir ſoeben zugegangenen Telegramms Eurer
Majeſtät beeile ich Mich die erforderlichen Erkundigungen ein
zuziehen um Anordnungen bezüglich der Maßregeln treffen zu
können von denen Sich Euere Majeſtät bedroht glauben

Jch bitte Euere Majeſtät Sich verſichert zu halten daß Die
ſelben in Meinen Landen Sich jeden Schutzes zu erfreuen haben
werden der mit Meinen völkerrechtlichen Verpflichtungen gegen
über Dero erhabenem Gemahl und Seiner Regierung
vereinbar iſt

gez Wilhelm

2 Telegramm Potsdam 5 Juli 1888
An Jhre Majeſtät die Königin von Serbien

Wiesbaden

Nach dem mir nunmehr zugegangenen Ergebniß der Er
mittelungen die anzuſtellen ich mir in meinem Telegramm vom
29 Juni vorbehalten hatte kann ich zu meinem Bedauern den
Widerſtand nicht unterſtützen den Euere Majeſtät der auf die
Rückkehr des Kronprinzen in ſein Vaterland gerichteten Forderung
des Königs Jhres Gemahls entgegenſtellen zu müſſen glauben

Seine Majeſtät macht lediglich von Seinem Recht als Herrſcher
und Vater Gebrauch wenn er Beſtimmung über den Aufent
halt des Prinzen trifft und das Völkerrecht geſtattet mir nicht
mich dem zu widerſetzen oder die Ausführung eines geſetzlichen
Verlangens des Souveräns und der Regierung von Serbien

zu verhindern rJch kann daher Eurer Majeſtät nur empfehlen den Kron
prinzen dem Könige Seinem Vater zur Verfügung zu ſtellen

gez Wilhelm

Wie verlautet wäre in dem am Freitag abgehaltenen fran
zöſ ſiſchen Miniſterrath im Prinzipe beſchloſſen worden
den Kammern den Verfaſſungs Reviſions Entwurf
vorzulegen Dem Temps zufolge enthält derſelbe keineswegs
die Abſchaffung des Senats noch auch die der Präſidentſchaft
der Republik ſondern beabſichtigt einzig und allein die
man Befugniſſe des Senats zu beſchränken und ihm

das Recht der Auflöſung zu entziehen Jn den Motiven wird
die Abſicht der Regierung dargethan in dem Kongreſſe jede
Forderung einer Reviſion zu bekämpfen welche 2 auf andere
Punkte erſtreckt als die in dem Geſetzentwurf aufgeführten
Das Miniſterium wird wie verlautet bei Einbringung der
Vorlage die Dringlichkeit für die Berathung beantragen und
die Vertrauensfrage ſtellen Wie ferner verlautet theilte
Marineminiſter Krantz im Miniſterrath die neueſten
Nachrichten aus Tongking mit wonach ſich die dortige Lage
ſehr merklich gebeſſert habe indem die großen Rebellenbanden
aufgelöſt ſeien Präſident Carnot iſt am Sonntag
nachmittag 5 Uhr von Fontainebleau nach Paris zurückgekehrt
und ſowohl auf dem Bahnhofe wie auf der Fahrt nach dem
Elyſée ſympathiſch empfangen worden

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht folgen
des Communiqué Jn der petersburger Börſenzeitung er
ſcheinen ab und zu Artikel welche die Thätigkeit des Finanz

tändig verkehrt auslegen und demſelben ſogar
eigenmächtig verſchiedene Abſichten und häufig in einem der
artigen Tone zuſchreiben welcher annehmen läßt als ob die
Zeitung ihre Jnformationen aus kompetenter Quelle ſchöpfte
Die Börſenzeitung war vom Finanzminiſterium nie zu
Eröffnungen in deſſen Namen ermächtigt und erhält von dem
ſelben keine Mittheilungen dies muß ins Auge gefaßt werden
Denn wenn einige Perſonen G in ihren Handlungen auf die
falſchen Nachrichten der erwähnten Zeitung ſtützen würden ſo
müßten ſie dann ihre Voreiligkeit bereuen Der Regierungs
bote fügt hinzu die Börſenzeitung ſei durch das Verbot
des Verkaufs von Einzelnummern in Strafe genommen weil

ſie die falſche Nachricht von einer bevorſtehenden neuen ruſſi
ſchen Anleihe verbreitet hatte

Der Pol Korreſp zufolge ſoll einer über 100 Mil
lionen Rubel disponirenden Geſellſchaft die den
Bau einer ſibiriſchen Eiſenbahn beabſichtigt ſeitens der
ruſſiſchen Regierung eine auf 80 Jahre zu vertheilende Sub
vention von 247,9 Millionen Rubel gewährt werden

heute mitta

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 30 Sept Der Park auf der Türkenſchanze iſt

in Gegenwart des Kronprinzen und der
lbrecht Wilhelm und Rainer ſowie unter Theilnahme aller

offiziellen Kreiſe und der Vertreter der Vorortgemeinden durch
den Kaiſer eröffnet worden Die nach dem Feſtplatz führenden
Straßen waren feſtlich geſchmückt der Kaiſer wurde von der Be
völkerung mit brauſenden Hochrufen begrüßt Der Reichsraths
abgeordnete Exner hielt eine Anſprache worauf der Kaiſer ſeine
außerordentliche Befriedigung über das Geſchaffene ausſprach und
betonte daß die die Stadt von den Vororten
trennende Grenze ſo bald als möglich fallen ſolle
Die Zuſage des Kaiſers wurde mit großem Jubel auf
genommen Der Kaiſer machte hierauf einen Rundgang durch
die Anlagen

Rom 30 Sept Der Papſt celebrirte heute vormittag in
der Baſilika von St Peter für alle verſtorbenen Gläubigen eine
Meſſe und ertheilte nach derſelben Ablaß Der Meſſe wohnten
gegen 30,000 Perſonen bei Der Papſt wurde als er erſchien
und als er ſich wieder entfernte mit lebhaften Zurufen
begrüßt

Rom 30 Sept Der preußiſche Geſandte v Schloezer
iſt heute wieder hier eingetroffen

Neavpel 29 Sept Das permanente italieniſche Ge
ſchwader iſt aus der Levante hier wieder eingetroffen

Paris 30 Sept Bei der heute ſtattgehabten Wahl eines
Sengators für das Departement Marne wurde der Opportnniſt
Darbot gewählt

St Etienne 30 Sept Geſtern kam es in der winv zu
ernſtlichen Zuſammenſtößen zwiſchen Arbeitern und
der bewaffneten Macht 500 ſtreikende Arbeiter hatten ſich
auf freiem Platze verſammelt Die Polizei requirirte eine Ab
theilung Dragoner welche gegen die Menge da ſie ſich weigerte

er zu gehen vorging Mehrere Perſonen wurden leicht
verwundet

m

Deutſches Reich
Die Generalverſammlung der Deutſchen Kolonial

eſellſchaft für Südweſtagfrika war auf Sonnabend den
9 Sept nach Berlin einberufen der Beſtimmung des

8 8 des Statuts gemäß wonach die ordentliche General
verſammlung jährlich ſpäteſtens bis zum Schluß des dritten
Kalenderquartals ſtattfinden muß Jn derſelben erfolgte auch
die Abnahme der Jahresrechnung auf dieſe kann man geſpannt
ſein denn nach dem vorjährigen Jahresbericht war im Herbſt
1887 nur noch ein Vermögen der Kolonialgeſellſchaft von
274,000 M vorhanden ekanntlich wurden im vorigen
Winter vom aus Anlaß der Goldfunde und
aufgrund der kaiſerl Goldverordnung vom 25 März ver
ſchiedene Ausgaben z B Errichtung einer Bergbehörde ſowie
einer Schutztruppe beſchloſſen außerdem kommen noch die
Verwaltungskoſten für ein ganzes Jahr hinzu Das Ver
mögen dürfte daher ſehr zuſammengeſchmolzen ſein

Die Köln Ztg ſchreibt Die kaiſerlichen Attribute
werden in nächſter Zeit verändert werden Jnsbeſondere hat der
Kaiſer eine Aenderung in der Form der Reichskrone
befohlen und einige neue Entwürfe ausarbeiten laſſen Durch die
veränderte Krone werden aber auch alle andern kaiſerlichen
Attribute in welchen dieſelbe vorkommt wie der Reichsadler das
kaiſerliche Wappen ſowohl das große wie das mittlere und das
kleine die Standarte der Thron und der Mantel eine Ver
änderung erfahren Eine Veränderung der Attribute der Kaiſerin

Moderue Römer
Roman von Reinhold Ortmann,

Fortſetzung

Es gab nach dieſen Worten eine längere Pauſe in ihrem
Geſpräch denn Herbert hatte jetzt nicht mehr den Muth
etwas Weiteres zu Valentin s Rechtfertigung zu ſagen Und
er ſelber empfand jetzt zum erſtenmal eine Wallung auf
richtigen Zornes über das unmännliche Gebahren ſeines
Freundes Wenn es die Wahrheit war daß Valentin einer
Kunſtreiterin koſtbare Geſchenke machte und ein edles vor
treffliches Mädchen das in ſtiller Liebe ſeiner gedachte mit
gleichgiltigem Hochmuth überſah ſo hatte auch er mit dem
reich gewordenen Maler nichts mehr zu ſchaffen ſo war es
unzweifelhaft am beſten wenn er ſich bemühte jedem Zu
ehe nireſſen mit ihm gefliſſentlich aus dem Wege zu
gehen

Da ich wahrſcheinlich für längere Zeit wenn nicht für
immer in Berlin bleiben werde nahm er endlich die Unter
haltung wieder auf bitte ich Sie ſchon jetzt um die Er
laubniß Sie recht oft zu beſuchen Es iſt ſo ſchwer neue
Freunde zu gewinnen namentlich für meine im Grunde
nicht ſehr mittheilſame Natur daß man ſich aus purem Eigen
nutz der alten verſichern muß ſo gut man s vermag

Jch verſtehe Jhre Großmuth ſehr wohl Herr Doktor
erwiderte Wally ihn dankbar anſehend aber ich nehme ſie
an ohne Beſchämung zu empfinden Wenn man ſo ganz
allein auf der Welt daſteht wie ich weiß man ein ſolches
galt e aner ten wahrlich nach ſeinem vollen Werthe zu

ätzen

So haben Sie gar keine Angehörigen mehr Fräulein
Wally Niemanden mit dem Sie durch die Bande des
Blutes verknüpft wären

Es ſchien als ob ſie im Begriff ſei ihm mit einem raſchen
Nein zu antworten aber ſie beſann ſich eines anderen noch
ehe ſie das Wort ausgeſprochen hatte und ſagte ſo leiſe als
ob ſie fürchten müſſe von einem dritten belauſcht zu werden

Mein Vater iſt noch am Leben
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Es war ihr unverkennbar ſehr ſchwer geworden ihm dies
Geſtändniß zu machen und vielleicht war ſie ihm dankbar
dafür daß er es taktvoll vermied eine Frage zu ſtellen ehe
ſie ſelbſt ihm weitere Aufklärungen gegeben hatte

Meine Mutter hatte mir ſchon früher zuweilen leiſe An
deutungen gemacht daß mein Vater deſſen ich mich kaum er
innere nicht geſtorben ſei wie man mich als Kind gelehrt
ſondern daß ſie ſich von ihm getrennt habe aus Gründen
die ſie mir freilich verſchwieg Erſt als ſie bereits auf ihrem
Sterbebette lag ſprach ſie dies alles zum erſtenmal offen
und unumwunden gegen mich aus Es iſt eine grauſame
Pflicht ſagte ſie aber da ich dich bald allein und ſchutzlos in
der Welt zurücklaſſen werde darf ich nicht zögern ſie zu er
füllen Dein Vater iſt nicht todt ſondern er hat mich durch
ſchlechte und ehrloſe Handlungen durch Thaten die einem
Verbrechen ſehr nahe kamen und von denen ich mich mit Ent
ſetzen abwenden mußte gezwungen einem weiteren Zuſammen
leben mit ihm zu entfliehen und dich mein Kind vor jeder
ferneren Berührung mit ihm zu bewahren Er war es voll
kommen zufrieden auf dieſe Weiſe ſeine Freiheit zurück
zuerhalten und er hat nie einen Verſuch der Wiederannäherung
gemacht Aber vielleicht wird er wenn er meinen Tod er
fährt bemüht ſein dich zurückzugewinnen Und weil du nie
mals niemals irgend welche Gemeinſchaft mit ihm haben
darfſt weil ich dich lieber im bitterſten Elend wiſſen will als
in ſeiner Geſellſchaft darum mußte ich dir mit ſchwerem
Herzen dieſe Enthüllung machen Denke an meine Worte
wenn du ihm jemals begegnen ſollteſt denke daran daß er die
Schuld trägt an dem frühen und gewaltſamen Tode einer
edlen reinen Frau und ſtoße ihn von dir wie ein giftiges
Thier Das ſind ſchreckliche Dinge nicht wahr Herr
Doktor Und wenn ich nicht die volle Sicherheit hätte
daß meine gute ſanfte Mutter bei klarſtem Verſtande war
als ſie dieſe Mahnung an mich richtete ſo würde ich alles
nur für eine entſetzliche Fieberphantaſie gehalten haben Aber
ich muß nun wohl daran glauben daß es Wahrheit iſt und
Sie werden es begreiflich finden daß ich keinen heißeren
Wunſch habe als den der Himmel möge mich vor jedem Zu
ſammentreffen mit meinem Vater bewahren

Jhre Unterhaltung die ſo heiter begonnen hatte war nun

eine tief ernſte geworden und Herbert der ihr in Bezug auf
ihre letzten Mittheilungen ja nur wenig Tröſtliches zu ſagen
vermochte ſprach ihr noch einmal in herzlichen ſchlichten Worten
ſeine Hoffnung aus daß ſie fortan alle fröhlichen und alle
trüben Ereigniſſe ihres Lebens gemeinſam wie treue Freunde
und gute Kameraden tragen wollten

Es begann bereits zu dunkeln als ſie in die Stadt zurück
kehrten Eine große Anzahl prächtiger Equipagen jagte an
ihnen vorüber denn auch die vornehmen Leute in ihren offenen
Fuhrwerken ſtrebten mit dem Eintritt der empfindlichen Abend
kühle ihren behaglich erwärmten Gemächern zu Nur langſam
konnte das junge Paar vorwärts kommen denn faſt an jeder
Straßenkreuzung gab es längere Stockungen wegen des un
gewöhnlich lebhaften Wagenverkehrs Auch an dem Uebergang
der Friedrichsſtraße mußten ſie eine Zeitlang ſtehen bleiben
um eine Lücke in der langen Equipagenreihe abzuwarten und
ſo kam es daß Herbert die Jnſaſſen eines eleganten Landauers
welcher im Schritt an ihm vorüberfuhr viel deutlicher und
unzweifelhafter erkannte als es bei einem ſchnellen Vorbei
rollen der Fall geweſen wäre Sicherlich war ihm von allen
Möglichkeiten einer unerwarteten Begegnu an die er hätte
denken können keine ſo überraſchend und keine ſo peinvoll als
dieſe Hatte er doch gehofft daß ſie ihm für alle Zukunft
erſpart bleiben würde und fühlte er doch erſt jetzt in dem
Augenblicke da ſie wirklich erfolgt war wie leicht die friſche
Wunde in ſeinem Herzen von neuem zu bluten begann

Da ſaß im Fond des Wagens neben einer alten ſehr ſteif
und würdevoll ausſehenden Dame jenes ſchöne und liebreizende
weibliche Weſen dem er die kurze Seligkeit ſeiner erſten
Jugendliebe und das bitterſte Weh ſeines ganzen Lebens
dankte Nachläſſig in die e e zurückgelehnt in einer
abgeſpannten Haltung die ihr keineswegs das Ausſehen einer
Glücklichen zu geben vermochte ſchaute gleichgiltig auf das
bunte Gewühl das ſie umgab Maria war ſicherlich nicht
weniger ſchön als damals da ſie als ein argloſes und unerfahrenes Kind unter der Obhut des tre Awhen Fräulein

Hingſtler ſtand das Duftige und Kno war vielleichtein wenig abgeſtreift von ihrer äußeren nung aber ihre
Schönheit war gereifter und ſtattlicher war frauenhafter ge
worden Und doch entdeckte das ſcharfe Auge des Mannes

e
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und des Kronprinzen iſt zur Zeit wenigſtens nicht in Ausſicht ilne r ige deen gen u e deingemäe S deuſche Emin Paſcha ite der u der Siadt eine allgemei dein feſtlichen Ereigniſſe ent
W das deutſche Emin PaſchaCo nite der en ſprechende werden wute a n Vellhgel Wien Se et n tgezei Großherzog von SachſenWeimar die G ogin reich werden bei dem Kaiſer Wilhelm zum Ehrendienſt konimandirt

a eValern en R von Braunſchweig Prins Seopotd van Kern Oberſtlieutenant Baron v Steininger

t amtlicher Bekanntmachung iſt die Stelle einesgegieis Wiehe in Stade durch Ernennung des Geh
O Rath v Hayer aus dem Miniſterium Jnnern

wieder beſetzt Demnächſt wird nun ein anderes Regierungs
Präſidium in der Provinz Hannover frei werden da wiederholt
verlautet daß Präſident v Cranach zu Hannover zurückzutreten
beabſichtigt Als deſſen Nachfolger ſoll bekanntlich der LandrathGegen v Bismarck zu Hanau in Ausſicht genommen
ſein

Kiel 29 Sept Se K Hoheit der Prinz Heinrich
S mittag den Commodore Markhanm und die Schiffs
kommandanten Noel Johnſtone Burnell und Robinſon vom
engliſchen Geſchwader

Kouſtanz 30 Sept Der Herzog und der Erbprinz
von Naſſan ſind geſtern abend wieder von hier abgereiſt

e

Von der Kaiſerreiſe

Ueber die Fortſetzung der Reiſe Sr Maj des Kaiſers durch
Süddeutſchland berichten uns weiter folgende telegraphiſche
Berichte

Sigmaringen 29 Sept früh Se Maj der Kaiſer traf
geſtern abend gegen 8 Uhr von Stuttgart hier ein wurde am
Bahnhofe von dem Fürſten der Fürſtin und dem Prinzen von
Hohenzollern begrüßt und ſetzte nach einviertelſtündigem Aufent
halte die Reiſe nach Mainau fort Die von allen Seiten herbei
geeilte Bevölkerung brachte dem Kaiſer in freudigen Kundgebungen
ihre Huldigung dar

Kouſtanz 29 Sept Se Maj der Kaiſer kam heute
nachmittag 3 Uhr nach Konſtanz um dem Herzog von
Naſſau welcher Sr Majeſtät am Vormittag auf Schloß
Mainau einen Beſuch gemacht hatte einen Gegenbeſuch
abzuſtatten Auf der Fahrt durch die prächtig geſchmückten
Straßen nach dem Jnſelgaſthaus wo der Herzog Abſteigequartier
genommen wurde der Kaiſer von der dichtgedrängten Menſchen
menge mit begeiſterten Zurufen begrüßt Beim Jnſelgaſthaus
empfing der Herzog den Kaiſer an der Treppe und geleitete Se
Maj unter lebhaftem Geſpräch in ſeine Gemächer Bei der Rück
kehr wiederholte ſich die jubelnde Begrüßung ſeitens der Be

völkerung
Mainau 30 Sept Heute vormittag 11 Uhr fand in der

hieſigen Schloßkirche Gottesdienſt ſtatt welchem der Kaiſer
der Großherzog von Baden der Großherzog von Sachſen
Weimar der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin
von Baden und in einer Seitenloge die Kaiſerin Auguſta
mit der Frau Großherzogin von Baden beiwohnten Die

Predigt hielt Prälat Doll aus Karlsruhe Unter dem Gefolge
des Kaiſers welches am Gottesdienſte theilnahm befand ſich auch
der Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck

Bezüglich des Empfanges Kaiſer Wilhelms in Wien
machte Oberbürgermeiſter Dr Uhl in der Gemeinderathsſitzung
am Freitag die Mittheilung es ſei ihm von maßgebender Stelle
mitgetheilt worden daß die kurze Zeit welche der Kaiſer in
Wien zubringe durch Hoffeſtlichkeiten vollkommen in Anſpruch
genommen werde und infolgedeſſen von den Feierlichkeiten welche
die Stadt Wien zu veranſtalten beabſichtigte Abſtand genommen
werden müſſe Der Feſtplan wird in folgendem beſtehen Mitt
woch 9 Uhr trifft Kaiſer Wilhelm auf dem Weſtbahnhof ein
wo er vom Kaiſer Franz Joſef und den Erzherzögen ſowie
von den Spitzen der Civil und Militärbehörden empfangen wird
Nach der Begegnung der Herrſchaften wird Dr Uhl dem Kaiſer
Wilhelm im Namen Wiens den Willkommengruß bieten Als
dann begiebt ſich der deutſche Kaiſer an der Seite des öſter
reichiſchen Kaiſers in offenem Feſtwagen in die Stadt Um
12 Uhr findet ein Frühmahl um 6 Uhr Feſttafel und um 82 Uhr
Hofkonzert ſtatt Am 4 Oktober beſucht Kaiſer Wilhelm das
neue Burgtheater das am Sonnabend vom Banuleiter dem Oberſt
hofmeiſter übergeben worden iſt Das Haus wird bei dem
kaiſerlichen Beſuch elektriſch erleuchtet ſein Um 12 Uhr
nimmt Kaiſer Wilhelm an einem vom deutſchen Botſchafter
veranſtalteten Mahl theil Abends um 6 Uhr findet in
der Hofburg Feſttafel ſtatt alsdann wird der Monarch im Palais
des Erzherzog Karl Ludwig den Thee einnehmen Für denſelben
Abend iſt ein großer Fackelzug geplant an dem viele Vereine
und die Studentenſchaft theilnehmen werden Am 5 erſolgt von

Rom 29 Sept Der König und die Königin von
ortugal werden aus Dir hierher kommen um den Feſtlich

eiten zu Ehren Kaiſer Wilhelms beizuwohnen
d Rom 30 Sept Die Vorbereitungen zum Empfang

des deutſchen Kaiſers werden hier mit größtem Eifer be
trieben und die bezügl Veranſtaltungen verſprechen wahrhaft

roßartig zu werden Der Präfekt von Rom hat an die Direktione Eiſenbahnen die Aufforderung ergehen laſſen da die beſtehen
den Räume des BahnhofsStationsgebäudes nicht hinreichen zu
dem großartigen Empfang welcher Kaiſer Wilhelm bereitet wer
den ſoll die großen Gepäckräume in eine großartige Empfangs
halle umzuwandeln Die ganze Via Nazionale vom Bahnhof bis
zum Quirinal wird in eine Triumphſtraße verwandelt Zwiſchen
en Paläſten Colonna und Roſpiglioſi wird ein großer Pa

villon errichtet welcher von 8 großen Pferden umgeben iſt
deren Reiter die 8 größten Städte des Königreichs Jtalien dar
ſtellen deren Wappen und Farben ſie tragen Der im mittel
alterlichen Stile gehaltene Baldachin mißt in der Breite 8 in
der Länge 16 m Die 8 Säulen des Pavillons ſind mit rothem
Sammet umhüllt und tragen die Wappen deutſcher Städte wäh
rend in die golddurchwirkte Decke ein großer kaiſerlicher Reichs
adler eingeſtickt iſt Die Pferde ſind r mit langen far
bigen Schabracken die Ritter in ſchwarzem Rüſtzeug die Reiter
ſiguren ſelbſt werden von dem Bildhauer Della Bitta modellirt
während die Dekorationen von dem Maler Prof Bellini ge
leitet werden Ueber alle Begriffe großartig ſoll das Feuerwerk
und die Beleuchtung Roms auf dem Forum Romanum werden
wobei in 5 Bildern der Glanz und Ruhm Roms mit dem Stern
Jtaliens auf dem Capitol zur Geltung kommen

Ueber die bei der Feſttafel am 28 Sept im Königsſchloſſe
zu Stuttgart gehaltenen Anſprachen berichtet der Reichsanz
in einer beſonderen Ausgabe Das amtliche Blatt ſchreibt

Ein glänzendes Galadiner zu Ehren Sr Majeſtät des Kaiſers
fand heute mittag in den prachtvollen Räumen des Reſidenz
ſchloſſes ſtatt Se Majeſtät der König von Würtemberg gab
in einem Trinkſpruch ſeinen Gefühlen lebhafter Freude über den
Kaiſerlichen Beſuch und innigſter Freundſchaft und Anhänglichkeit
an Se Majeſtät den Kaiſer und Allerhöchſtderen Haus mit
warmen Worten Ausdruck Bei dem Hoch auf den Kaiſer in
tonirte das Muſikcorps die Nationalhymne

Se Majeſtät der Kaiſer antwortete unverzüglich von den
Worten ſeines Königlichen Gaſtgebers ſichtlich ergriffen
folgendes

Aus tiefbewegtem Herzen ſpreche Jch Ew Majeſtät Meinen
innigſten Dank aus für die gnädige Einladung und den herz
lichen Empfang den Allerhöchſtdieſelben und Jhr ganzes Volk
Mir bereitet haben Jch bitte Ew Majeſtät Mir zu glauben
daß Jch mit beſonders warmen Empfindungen hierher gekommen
bin denn dieſes reich geſegnete Land und dieſes herrliche Vokk
über welches Ew Majeſtät regiert hat im Mittelalter viele
der edelſten deutſchen Fürſten welche die Geſchicke des Landes
leiteten hervorgebracht Ganz beſonders zieht Mich hierher
daß das ſchwäbiſche Land auch die Wiege Meines Hauſes ge
weſen iſt 7 in Meinen Adern rollt ſchwäbiſches Blut eben
ſogut wie in den Adern der Herren die hier verſammelt ſind
Von feſter und unverbrüchlicher Anhänglichkeit an dieſes Land
und ſeinen Herrn beſeelt erhebe Jch Mein Glas und rufe
Se Majeſtät der König und Jhre Majeſtät die Königin von
Würtemberg Sie leben hoch hoch hoch

Die Landtagswahlen
Nationalliberaler Parteitag in Hannover

Hannover 30 Sept Telegr
Jn der heute hier ſtattgehabten Landesverſammlung der

nationalliberalen Partei der Provinz Hannover gedachte Ober
bürgermeiſter Miquél zunächſt der erſchütternden Ereigniſſe
welche Deutſchland betroffen des Ablebens des Kaiſers Wil
helm und des Kaiſers Friedrich deren Andenken im Volke
fortleben werde und der begonnenen kraftvollen Regierung
des neuen Kaiſers Wilhelm der gleich Friedrich dem Großen
der erſte Diener des Staates ſein wolle Hierauf entwickelte
derſelbe in längerer Rede das Programm der nationalliberalen

Schloß Schönbrunn aus mit der Südbahn die Abfahrt zu den
Hochwildjagden Jn der Bevölkerung ſieht man mit lebhafter

Partei für den neu zu wählenden Landtag Eine der
wichtigſten Aufgaben ſei die Steuerreform bei welcher die

der ſie mit der ganzen Kraft ſeiner Seele geliebt hatte und
dem ſie noch jetzt unendlich viel theurer war als irgend ein
anderes menſchliches Weſen auf den erſten Blick jene feinen
faſt unmerklichen und doch ſo beredten Linien um Mund und
Augen die nicht von Luſt und Freude zeugten ſondern die
nur der ätzende Griffel des Kummers in dies zarte Antlitz
eingezeichnet haben konnte

Und gerade dieſe Wahrnehmung war es die ihn erſchreckte
die ihn alle Bitterkeit jener Entſagungsſtunde in den winzigen
Zeitraum einer einzigen Sekunde zuſammengedrängt noch ein
mal durchkoſten ließ Die Vorſtellung mit ſeinem freiwilligen
Verzicht mit der verhängnißvollſten Lüge ſeines ganzen Lebens
ihr Glück erkauft zu haben die tröſtende Genugthuung ſie in
Heiterkeit und Wohlleben zu wiſſen hatte ihm ja vor allem
erhebend und ermuthigend hinweggeholfen über all die leid
vollen Stunden die er ſeit jenem Tage in ſeiner Herzens
einſamkeit durchrungen und durchkämpft Und ſo tief ſchmerz
lich ihm auch für die Dauer der erſten Wochen die Erkenntniß
geweſen war daß ſie der erzwungenen Lüge ohne weiteres
Glauben geſchenkt daß ſie keinen Verſuch gemacht hatte
eine Aufklärung zu erhalten und daß er ihr nicht einmal einer
Antwort werth geweſen war ſo vollkommen war doch
gerade dieſe Thatſache danach angethan ihn zu belehren daß
er das Rechte gethan ihm zu beweiſen daß ihre Liebe nicht
ſtark genug geweſen wäre ihm jenes gewaltige Opfer zu
bringen das er ſelber ihr für die Dauer eines flüchtigen
Augenblickes hatte zumuthen wollen

d Und jetzt jetzt lehrte ihn der Augenſchein daß ſie dennoch
nicht lich ſei War es denn möglich daß dies alles ver

Zeblich geweſen wäre Durfte er dem niederſchmetternden
menden Gedanken nachhängen daß er vielleicht nicht nur

ein 4 Lebensglück ſondern auch das ihrige auf dem
ar des ſchnöden Götzen Mammon geopſert habe Wenn

er ihr nur hätte eine einzige Frage zurufen nur ein einzigese ine Wort von pen vernehmen können er
würde wahrlich nicht mehr daran gedacht haben ihren Weg
zu kreuzen und eine Hoffnung aufzuerwecken die doch für

e den Todten geworfen worden war Aber das war
eine tolle Eingebung an deren Ausführung nicht zu

ſcharf ausgeprägten Geſichtszügen welche Herbert an diejenige
des Fürſten Caragiali erinnerten und neigte ſich doch
dieſer Dritte gerade jetzt da ſie dem jungen Schriftſteller ſo
nahe waren daß er mit einer einzigen Bewegung hätte auf
das Trittbrett der Equipage ſpringen können in offenkundiger
Vertraulichkeit zu ſeinem ſchönen Gegegenüber Nach ſeinen
Mienen zu urtheilen mußte er ihr irgend eine galante Be
merkung zugeflüſtert haben aber Maria wendete ihr Geſicht
von ihm ab und da war es unvermeidlich daß ihr Blick den
Doktor und ſeine Begleiterin ſtreifte Es war kaum mehr
als ein flüchtiger Augenaufſchlag aber ſie hatte deſſen
ungeachtet nicht nur Herbert erkannt ſondern auch das junge
Mädchen an ſeiner Seite Und dieſe einzige raſche Wahr
nehmung genügte ihre Haltung wie ihr Benehmen blitzſchnell
zu ändern Sie richtete ſich aus ihrer müden theilnahmloſen
Stellung auf ein Zug herben unnahbaren Stolzes trat auf
ihrem Antlitz hervor und ſie kehrte ſich mit einer raſchen
lebhaften Aeußerung ihrer Nachbarin zu nur um nicht noch
einmal nach jener Richtung blicken zu müſſen

Dann war der Wagen vorüber Die ſchwarze Menſchen
menge wälzte ſich hinter ihm vorbei über den frei gewordenen

ahrweg Herbert und Wally mit ſich fortreißend und die
eiden Getrennten waren von neuem untergetaucht in dem

Gewühl der Millionenſtadt in welchem uur ein blinder Zufall
ein nochmaliges Wiederſehen hätte herbeiführen können

Herbert empfand es als eine glückliche Fügung daß ſie der
Wohnung Wally s ſchon ſo nahe waren und daß er ſich
bereits wenige Minuten nach 7 Begegnung vor der Thür
ihres Hauſes von ihr vera n durfte Das junge
Mädchen hatte von dem Zwiſchenfall welcher ſo ſtumm und
ſo ſchnell vorübergegangen war ſelbſtverſtändlich nichts bemerkt
und wenn ihr auch die Schweigſamkeit und die ſichtliche Ver
ſtimmung ihres Begleiters nicht ganz entgehen konnten fand

für dieſelben doch in ihrem vorguf egangenen ernſten Gepräch eine vollkommen ausreichende laut
Sie ſagte ihm mit herzlichen Worten Lekewoh und er

antwortete ihr indem er ſie noch einmal ſcherzend rin
guten Kameraden nannte Aber es war ihm wohl an
umerken daß ihm der Scherz diesmal nicht mehr ganz von

denken war e doch der den beiden Damn n dein ſche nen fung dern t gen
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der mittleren und geringen Einkommen auf dem
direkten Stenen ins Auge zu faſſen ſei Ebenſo

wichtig ſei eine Reform der Landgemein e bei
welcher die Bedürfniſſe der verſchiedenen Landestheile be
rückſichtigt werden müßten Die Durchführung dieſer Reformen
werde die Beſtrebungen zurückweiſen welche die hiſtoriſch be

grüudeten und ſegensreich bewährten Grundlagen der Volks
chule in Frage ſtellen ſollten Die Schule müſſe und werdeeine ſtaatl eVeranſtalinng bleiben es ſei vermeſſen an ihrem

mäßigten Charakter zu rütteln Er habe es mit Freunden
grüßt daß der Staat mit einem friedliebenden Papſte zu

einem Abſchluſſe gekommen ſei der die wirklichen oder ver
meintlichen Beſchwerden der katholiſchen Mitglieder hebe und
der Kirche größere Freiheit der Bewegung gebe Jm eigenen
Intereſſe werde die Kirche ihre Forderungen nicht zu hoch
ſpannen Anlangend die in der Provinz noch beſtehenden
Gegenſätze ſo hoffe er auf einen Ausgleich derſelben Die
Vereinigung Hannovers mit Preußen ſei eine Wer
vollzogene Thatſache ſie könne nur rückgängig werden dur
den Zerfall Preußens der aber mit einein Zerfalle Deutſch
lauds gleichbedeutend ſein würde Er ſei überzeugt daß die
politiſchen Gegner dieſen Weg zurückweiſen und von ihrer
Selbſttäuſchung zurückkommen würden Je mehr alle Bewohner
der Provinz ſich auf den Boden der Gegenwart ſtellten deſto
mehr werde eine Ausſöhnung auf dem Boden der gemeinſamen
Liebe zum deutſchen Vaterlande und der Anhänglichkeit an
die heimathliche Provinz ſtattfinden Die vom Bürgermeiſter
Hurtzig verleſene Reſolntion

Die Landesverſammlung der nationalliberalen Partei der
Provinz Hannover erklärt ihre volle Zuſtimmung zu dem
Parteiprogramm vom 15 Sept und beſchließt zu ſeiner
Ausführung mit ganzer Kraft in die Bewegung zu treten

wurde einſtimmig angenommen

Jn Magdeburg haben die Nationalliberalen die Wieder
aufſtellung der bisherigen Vertreter Dürre und Seyffard Crefeld
beſchloſſen Am nächſten Mittwoch wird der Abg Hobrecht in
Königsberg in einer von den gemäßigten Liberalen ver
anſtalteten Verſammlung einen Vortrag halten

Die konſervative Preſſe jubelt über die angebliche Bildung
einer nationalliberalen Partei in Stettin an deren
Spitze die Kommerzienräthe D Delbrück und Schlutow der
frühere freiſinnige Vertreter Juſtizrath Leiſtikow und Direktor
Käſemacher ſtehen ſollen Jndeſſen erklären die Herren Delbrück I
und Schlutow in der OſtſeeZtg bezw N Stett Ztg daß
ſie dieſem Projekte fern ſtänden und ſich an der Ausführung
deſſelben nicht betheiligen würden

Das Tagebuch des Kaiſers Friedrich und der
angeſtrengte Strafprozeß

Da dieſe Angelegenheit infolge des von dem Reichskanzler
veranlaßten Strafverfahrens vorausſichtlich noch lange Zeit
auf der Tagesordnung bleiben und das öffentliche Intereſſe
in ganz hervorragender Weiſe in Anſpruch nehmen wird ſo
werden wir die auf dieſelbe bezüglichen Mittheilungen fortan
unter beſonderer Ueberſchrift zuſammenſtellen Jm Vorder
grunde ſtand in den letzten Tagen die Frage nach dem Ein
ſender Fälſcher Landesverräther u ſ w Dieſe Frage
iſt jetzt endgiltig gelöſt und die Antwort auf dieſelbe lautet

Dr Geffcken
Er von dem bereits mit ziemlicher Beſtimmtheit behauptet
wurde daß er der Urheber der Veröffentlichung in der
Deutſchen Rundſchau ſei er iſt in der That der Ein

ſender ob er auch der Fälſcher und Landesverräther iſt
das wird einſt der Spruch des Gerichtes ergeben Mit der
ſelben Energie mit welcher das Strafverfahren beantragt
wurde wird es einſtweilen auch fortgeſetzt und ſo erhalten
wir denn aus Hamburg die folgende vom 30 v M datirte

erſchütternde Mittheilung

Wegen Verdachtes das Tagebuch des Kron
prinzen an die Deutſche Rundſchau eingeſandt
zu haben iſt Geheimrath Prof Geffcken welcher
geſtern Sonnabend abend 103 Uhr aus
Helgoland zurückkehrte am Bahnhofe in
Unterſuchungshaft genommen worden Prof
Geffcken hatte ſich ſelbſt den Gerichten geſtellt
Jn der hamburger Wohnung des nunmehr Gefangenen

fand bereits vorher am Freitag abend eine Hausſuchung
nach dem Manuſkript des Tagebuches ſtatt Der Ober
Staatsanwalt ein Amtsrichter und zwei Offizianten nahmen
in Gegenwart des preußiſchen Geſandten v Kuſ
ſerow die rn vor Die Kann dung fand ſtatt
nachdem der Verleger der Deutſchen Rundſchau De Geffcken
als den Einſender des Tagebuches Kaiſer Friedrichs genannt
hatte Geffcken war nicht anweſend er weilte ſeit acht Tagen
auf Helgoland Seine Frau reiſte dorthin behufs Benach
richtigung ſofort ab

Geheimrath De Geffcken iſt einer der namhafteſten Rechts
lehrer unſerer Zeit Jnsbeſondere auf dem Gebiete des Völker
rechtes zählt er zu den erſten Autoritäten Er hat ſich durch
eine große Reihe von Schriften beiſpielsweiſe den Staatsſtreich
von 1851 und ſeine Rückwirkung auf Europa über die Alabama
frage über die vrieutaliſche Frage über die Donaufrage weit
hin bekannt gemacht Neuerdings hat Geffcken Heffter s be
kanntes Lehrbuch des Völkerrechtes ner herausgegeben und mit
Anmerkungen verſehen ferner Martens bekannten Gaide
diplomatique neu bearbeitet und in von Holtzendorff s Haud
buch des Völkerrechts eine Reihe von Aufſſätzen veröffentlcht

ſo über die e e des Papſtes unter Neutralität Die meiſten Arbeiten Geffcken s ſind von ſolcher Be
deutung daß ſie in faſt alle Kulturſprachen überſetzt ſind Das
Anſehen dieſes Mannes iſt daher ein gerechtfertigtes und
allgemeines

Geffcken iſt im Jahre 1830 zu Hamburg geboren und hat
urſprünglich die diplomatiſche Carrière eingeſchlagen war 1854
Legationsſekretär in Paris dann von 1856 1866 erſt Geſchäfts
träger für Hamburg dann hanſeatiſcher Miniſterreſident in
Berlin dann 1869 in gleicher Eigenſchaft in London und ſeit
her Syndikus des hamburgiſchen Staates Bei ſeiner großen
Bedeutung als Rechtsgelehrter wurde Geffcken im Jahre 1872
als Profeſſor der Staatswiſſeuſchaften und des öffentlichen
Rechts au die Univerſität Straßburg berufen wo er im Jahre
1880 aus beſonderem Vertrauen des Kaiſers Mitglied des
reichsländiſchen Staatsraths wurde bis er im Jahre 1882 aus
Geſundheitsrückſichten ſeinen Abſchied nahm und ſich nach Ham
burg zurückzog um fortan nur der Wiſſenſchaft zu leben Bei
der beſonderen Art ſeiner Sindien iſt ein lebendiger Zuſannnen
hang mit der Politik ungbläiſig nothwendig um auf dem

e

Laufenden zu bleiben Alle völkerre e Streitfragen der
unmittelbaren Gegenwart werden von Geffcken wiſſenſchaftlich
gari und ſeine Aufſätze über ſolche Fragen gehören zu demehrreichſten was den Leſern geboten werden kann e iſt
deshalb auch ein von der ernſten und gediegenen Preſſe des Jn
landes wie des Auslandes viel geſuchter Autor er wird in den
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um ſein Gutachten aumeiſten völkerre S ripracheit beherrſcht Anfchtlicheti v
gangen n de 5 ea ro e über
hat einige Broſc nber die Verfaſſung des deutſchen Bundesſtaates,Seriohenn in Kirche in ihrem gern zu einander,

ſowie Aber das Deutſ Reich und die Bankfrage veröffent
b cht Indeſſen ben dieſe Schriften nicht die gleiche Beachtung
o e die völkerrechtlichen Werke Geffcken s gefunden ſie ſind in

ber politiſchen V reſſe und bei den Parteien wohl völlig
Anbetannt Der Kronprinz hatte während ſeiner Studienzeit
in Bonn den ebenfalls dort ſtudirenden jungen hamburger
Juriſten kennen gelernt und dieſer war ihm dank ſeiner un
ewöhnlich vielſeitigen Bildung dank ſeinem weltmänniſchen

Tatt und ſeiner ſicheren Beherrſchung der höfiſchen Formen
ſchnell ſympathiſch geworden Geffcken gehörte dort zu dem
engeren Kreiſe ſeiner Vertrauten und das damals geknüpfte
Band würde noch feſter als ihn der Kronprinz ſpäter in
diplomatiſcher Stellung in England wieder traf Auf des
Kronprinzen Anregung wurde nach dem Kriege der damalige
hamburgiſche en als ordentlicher Profeſſor an die wieder

ne ſtraßburger Hochſchule berufen und auch nachdemSlten ne ervenleidens wegen ſich in ſeine Vaterſtadt und
rivatleben zurückgezogen hatte blieb er mit ſeinem fürſt

lichen Studiengenoſſen in regem Verkehr der unſeres Wiſſens
bis zum Tode des Kaiſerlichen Dulders nicht aufhörte

Wichtig iſt nun bei eigen Streitfalle die Frage
nach der politiſchen Parteiſtellung Geffcken Vielleicht wird
man verſuchen auch Herrn Geffcken den Freiſinnigen an die
Schöße zu heften Seiner politiſchen Stellung nach gehört
Geffcken der konſervativen Partei an nur daß er innerhalb der
ſelben immer eine durchaus ſelbſtändige Poſition behauptet hat
Er iſt nie ein unbedingter Bewunderer der Bismarck ſchen
Politik geweſen ſondern hat ſich in zahlreichen wichtigen Fragen
z B in der des Kulturkampfs in entſchiedener Oppoſition
beſfunden Und ähnlich iſt ſeine kirchliche Stellung Als poſitiv
gläubiger Mann hat er aus ſeiner Zugehörigkeit zur kirchlichen
Rechten nie ein Hehl gemacht hat ſich jedoch auch hier immer
ein ſelbſtändiges Urtheil bewahrt und wie gegen die chriſtlich
ſoziale Agitation eines Stöcker ſo auch gegen die chierarchiſchen
Beſtrebungen eines Hammerſtein und Genoſſen mit ſeinen ſcharf
abweiſenden Urtheilen nicht zurückgehalten
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Nachdem der Einſender nun bekannt geworden da fangen

Prozeß ſchon ein großes Abſchlachten des Freiſinns und alles
deſſen was ihm nahe ſteht verſprochen hatten an zuſammen
zuſchmelzen wie Butter an der Sonne Selbſt die Nat
Zeitg ein Blatt das auch in dieſer Frage voll und ganz
hinter dem Herrn Reichskanzler ſteht giebt den Fälſcher
bereits auf indem ſie ſchreibt

Dabei kann die Frage nach der Echtheit des veröffent
lichten Tagebuchfragmentes ziemlich abſchließend beurtheilt
werden Es iſt unzweifelhaft echt in dem Sinne daß alles
was publiz ter worden eben ſo ſich in der lite
rariſchen Arbeit vorfindet welche der damalige
Kronprinz einer Anzahl ihm naheſtehenden Per
ſonen als Abſchrift ſeines Tagebuches mitgetheilthatte wenigſtens liegt keinerlei Anlaß zu der Vermuthung
vor daß irgend etwas behufs der Veröffentlichung unbefugter
Weiſe hinzugeſetzt worden

diejenigen Stimmen welche die Behauptung in dem Jmmedigt
bericht des Reichskanzlers daß die Veröffentlichung des Tage
buches im Jntereſſe des Umſturzes und des innern
Unfriedens bewirkt worden ſei jetzt nachdem der Ein
ſender bekannt iſt in der gehörigen Weiſe bearbeiten ſind
ſo zahlreich daß wir aus Raumrückſichten e eine Wiedergabe
verzichten müſſen Ueberhaupt bedarf dieſe Seite der Anklage
ferner keiner Widerlegung weder einer ernſthaften noch einer
ſcherzhaften

Einen weiteren ſeinen Werth ſehr beeinträchtigenden An
griff erfährt der Jmmediatbericht von einer Seite von der
man es am wenigſten erwartet hätte Man nahm bisher im
Vertrauen auf das Gedächtniß des Reichskanzlers an daß die
Jrrthümer mit deren Nachweis er in ſeinem Jmmediat

bericht ſeine Meinung von der Unechtheit des Tagebuches zu
begründen ſuchte auch wirklich Jrrthümer ſeien Jetzt ſtellt
ſich aber heraus daß auch das Gedächtniß des Reichskanzlers
nicht unfehlbar iſt und daß der Jrrthum auch einmal auf
ſeiner Seite ſein kann Kein Geringerer als der Geheime
Hofrath Schneider der Vorleſer Kaiſer Wilhelm I iſt
es der uns dieſen Nachweis liefert Geh Hofrath Schneider
befand ſich bekanntlich in der unmittelbaren Umgebung des
Königs Wilhelm auch am Sedantage Jn dem Tagebuch des
Kaiſers Friedrich heißt es daß der König den Entwurf zu
einem Briefe an den Kaiſer Napoleon dem Grafen Hatzfeldt
diktirt habe Fürſt Bismarck in ſeinem Bericht führt dagegen
aus daß der König ihm befohlen habe den Brief zu entwerfen
und daß ſein Entwurf vom Grafen Hatzfeldt der Genehmigung
des Königs durch Vorleſen unterbreitet wurde Die Schil
derung des Hofrath Schneider lautet nun wörtlich
wie folgt

Nachdem der König Wilhelm den Brief Napoleons geleſen
übergab der König denſelben dem Grafen Bismarck der ihn
dem Kronprinzen und den Generalen v Moltke und v Roon
vorlas wechſelte einige Worte mit ihnen und befahl dann
Schreibzeug herbeizubringen Ein Feldſtuhl oder Feldtiſch war
nicht vorhanden und der Flügeladjutant v Alten hielt zwei
raſch herbeigeſchaffte Stühle ſo aufeinander daß der Sitz auf
welchen Lieutenannt v Guſtet vom Garde HuſarenRegiment
ſeine Säbeltaſche legte die Stelle eines Tiſches vertreten konnte
Das Papier und die Stahlfeder gab der Großherzog von

Weimar und das Couvert der Kronprinz Jn wenigen ge
wichtigen Zeilen war die entſcheidende Antwort durch den Grafen

e eyt r u d di mit e vieronen feſtgeſte worden war ur er Köniſchrieb dieſelbe ſtehend ab An r Krnig
Danach hat alſo irit Wilhelm vor der Koncipirung durch
den Grafen Hatzfeldt den Jnhalt des Brieſes in Gemeinſchaft
mit dem Grafen Bismarck dem Kronprinzen Moltke und
Roon feſtgeſtellt Der Kronprinz war deshalb voll berechtigt
in ſeinem Tagebuche aufzuzeichnen daß König Wilhelm den
Entwurf an den Grafen Hatzfeldt diktirt habe

Die Verleger der Deutſchen Rundſchau Gebr
Paetel theilen uns folgende Anzeige mit die ſie zum Ein
rüchken in das Börſenbl f d Buchhandel abgeſandt haben

Obwohl bis heute eine amtliche Anzeige daß das Oktoberheftmit n belegt ſei uns noch r iſt wir n
von einer Beſchlagnahme an anderer Stelle nichts gehört haben
ſo kann das Heft in der urſprünglichen Form wegen ſchwebender
da dige zur Zeit von uns nicht weiter ausgeliefert
verden

Von dem Augenblick an Mittwoch den Septembewo uns die Moöglichteit an geget werben n 3
Veröffentlichung von Aus Kaiſer Friedrichs Tagebuch eine
ſtrafbare Handlung erkannt werden könne haben wir begreiflich
die Weiterausgabe des Heftes ſofort ſiſtirt Für unſeren
Geſchäftsbetrieb und im Sinne der Stellung der Deutſchen
Rundſchau liegt uns fern mit irgend einer ſtrafbaren Hand

en rathätig geweſene en e rater
nicht im Beſitze des Heftes Annenriuſſweilenenla n t e ſind Punentiwate nur bederd ren ohne die beiden erſten BogAus Kaiſer Friedrich s Sagebuch wir behetten uns r

hierfür mit dem nächſten Heft Erſatz zu ſchaffen

Etwaigen Nachdruck dieſer beiden Bogen halten wir nach
der Verhältniſſe für einen widerrechtlichen und behalten

uns ſolchen gegenüber unſere Entſchließung vor

z e

Halle den 1 Oktober
Jn der hieſigen Fabrik landwirthſchaſtlicher Maſchinen

Schmidt Spiegel wurde am Sonnabend die 500 Dünger
ſtreumaſchine fertiggeſtellt Dieſer Erfolg iſt wie uns mit
getheilt wird innerhalb eines Jahres erreicht ſeitdem erſt die
Herſtellung der bezügl Maſchine begonnen hat

Am Sonnabend abend gegen 9 Uhr verſuchte fich ein
junger Mann durch einen Schuß in den Kopf in den Prome
naden Anlagen der Poſtſtraße zu tödten Vorübergehende
fanden ihn quer über den Weg hingeſtreckt Da er uwoch Lebens
zeichen von ſich gab wurde er nach der königl Klinit gebracht
woſelbſt er als der 20 jährige Fleiſchergeſelle R von hier er
mittelt wurde Die Kugel konnte noch nicht gehoben werden und
es iſt fraglich ob das Leben wird erhalten werden können Der
Lebensmüde hatte von ſeinen Eltern in einem Briefe Abſchied
genommen Ueber die Veranlaſſung zu dem Schritte iſt noch
nichts bekannt

Jn die königl Klinik brachte man am Sonnabend u a
den 24jährigen Sohn des Landwirths H aus Kannawurf der
beim Ausdreſchen von Getreide in das Getriebe der Maſchine
gerathen und am linken Beine ſo ſchwer verletzt worden war
daß das Bein in der gedachten Anſtalt am Oberſchenkel ab
genommen werden mußte
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Meteorologiſche Statlon

30 Sept 9 U ab 1 Ott 7 U mrg
Barometer Millimeter 7 T 742,3 744,5Thermonmieter Celſiuss 0 7, 079 81Rel Feuchtigkeitde NW 5 SW 2Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

30 Sept 8 U morgens Das Minimum welches ſich über der Nordſee be
fand hatte ſich öſtwärts bewegt und an Tiefe zugenommen es beherrſchte auch
die Witterung in Mitteleuropa wo bei ſteigender Temperatur lebhafte jüdl und
weſtl Winde eingetreten und vielfach erhebliche Regenmengen gefallen waren
Ueber dem weſtl Europa hatte der Lufidruck wieder zugenommen und war bei
nördl Luftſtrömung Abkühlung eingetreten Haparanda 746 1 Oſt leicht
Schnee Moskau 765 9 Süd ſtill bedeckt Hamburg 743 16 Nordweſt
ſchwach bedeckt Wien 752 10 ſtill bededt Karlsruhe 749 17 Südweſt
tuürmiſch halb bedeckt Am 29 Sept 7 U früh Pola 763 13 Nord
till heiter Rom 761 16 Nordoſt leicht wolkenlos Malta 758 22 Nord
mäßig heiter Konſtant 759 19 Nordweſt ſtill Nebet

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Karawane des Dr Hans Meyer iſt bekanntlich

von einem rebelliſchen Häuptling in Uſambara zerſprengt und der
Reiſende nach der Küſte zurückgekehrt So meldete vor acht
Tagen die Times Nach den der Deutſchen Kolonialztg
dagegen vorliegenden Nachrichten hatte D Meyer ſeine Expedition
in zwei Kolonnen getheilt diejenige Kolonne bei welcher er nicht
anweſend war iſt überfallen worden

Jn Aachen wurde am Sonnabend vorm das Denkmal
Jüüt früheren Finanzminiſters David Hanſemann ent

üllt
Jm Theater an der Wien gelangte am Sonnabend die drei

aktige Operette Der Schelm von Bergen von Karl Lindau
und Löwe Muſik von Alſred Oelſchlegel zur erſten Auf
führung und fand eine freundliche Aufnahme Die Hauptnummer
mußte wiederholt werden Der ſelbſt dirigirende Komponiſt wurde
nach den Aktſchlüſſen wiederholt gerufen

Provinzial Rachrichten
S Erfurt 30 Sept Heute nachmittag fand hier die Herbſt

Hauptverſammlung des Botaniſchen Vereins für Geſammt
thüringen unter Betheiligung des Thüringer Entomologiſchen
Vereins ſtatt und war von etwa 45 Perſonen beſucht Den
Vorſitz führte Hr Profeſſor Haußknecht Weimar welcher die
Mitglieder des Entomologiſchen Vereins begrüßte das allmälige
Anwachſen des Vereins der ſ Z in Erfurt gegründet wurde
hervorhob und der Hoffnung Ausdruck gab daß es bald gelingenwerde eine große gemeinſame geographiſchngturwiſſenſchaftliche

Vereinigung für die thüringiſchen Lande zu bilden Hr Dr Biltz
dahier bewillkommnete alle Gäſte in Thüringens Hauptſtadt Der
von Hrn Panzerbieter Erfurt erſtattete Geſchäftsbericht bot
ein Bild der in den letzten Monaten entfalteten Thätigkeit dar
Der bisherige Vorſtand wurde mittels Zurufs wiedergewählt
Es folgten hierauf wiſſenſchaftliche Mittheilungen die wir im
einzelnen im Rahmen dieſes kurzen Berichts nicht wiedergeben
können Beſchloſſen wurde daß zur 100 Geburtstagsfeier des
um die wiſſenſchaftliche Erforſchung der Flora Thüringens hoch
verdienten verſtorbenen Pfarrers Schönheit geb 18 Sept 1789
ein Lebensbild deſſelben veröffentlicht werden ſoll

Am 4 Okt findet zu Droyſſtg die Vermählung des Prinzen
Heinrich zu Schönaich Carolath mit der Prinzeſſin
Nargarethe von Schönburg Waldenburg ſtatt Die

Mitglieder der fürſtlichen Häuſer Schwarzburg Reuß Schön
burg Yenburg Carolath werden Gäſte ſein

Am Freitag vormittag iſt nach einer Meldung des Merſeb
Korreſp in Burgliebenau ein frecher Angriff auf den
dortigen Förſter gemacht worden Bei Unterſuchung einer
Grabenbrücke die ſchon öfter Wilddieben zum Verſteck gedient
wurde der Förſter plötzlich von einem darunter liegenden Strolche
am Barte gepackt und feſtgehalten während ein zweiter Burſche
von der andern Seite der Brücke herzuſprang dem Förſter das
Gewehr entriß und derart auf denſelben einſchlug bis der ſehr
kräftige Mann ſchließlich die Beſinnung verlor Die beiden
Burſchen ohne Zweifel Wilderer haben hierauf die Flucht ergriffen
und ſind trotz des Aufgebots zahlreicher Bewohner der umliegenden
Ortſchaften bisher der Verfolgung entkommen

S òèe

Vermiſchtes
Ein Kammerlakai des Kaiſers iſt in Potsdam unter

dem Verdacht des Diebſtahls ſeines Dienſtes enthoben worden
Der Hoflieferant Günther aus Potsdam hatte in Berlin die
Summe von etwa 5000 M einkaſſirt und das Geld in Bank
noten ausgezahlt erhalten Als er am Abend in einem der echten
Bräus in der Friedrichsſtadt ſaß geſellten ſich zu ihm drei
Herren welche wie ſich im Laufe der Unterhaltung herausſtellte
ebenfalls aus Potsdam waren Beim Bezahlen entnahm Hr
Günther ſeiner Baarſchaft einen Hundertmarkſchein wodurch
ſeine Zechgenoſſen Kenntniß von dem Jnhalt des Couverts in
dem das Geld aufbewahrt war erhielten Nachdem die Herren
noch eine anſehnliche Quantität Echtes zrtilgt hatten fuhr
man gemeinſchaftlich nach Potsdam und einer der

kung in Verbindung gebracht zu werdenWie Abonnenten anf e Seuche Rundſchau welche noch
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rechten Beines Man brachte ihn ſofort nach ſeiner Wohn
wo Dr Vernenil ihm einen Verband anlegte

ein Conbert

Jn 2
Finder erklärt jebt

enommen um Hrn Gü aſſelbe zu ſichern weil dieſer
einer Bierreiſe begriffen und nicht mehr nüchtern gew

wäre
lUnfall General Campenon der ehemalige bezw drei

malige franzöſiſche Kriegsminiſter unternahm am Freitag ſeinen
ewohnten Morgenritt im Bois de Boulogne als ſein Pferd jäh
ings von einer ſchen gewordenen Stute zu Boden orfen
würde Der General erlitt bei dem Sturz einen Bruch des

ung

Die londoner Mordthaten Die von dem Leichen
beſchauer für Südoſt Middleſſex geführte Unterſuchung bezüglich
der ermordeten Annie Chapman hat einſtweilen eine ſeltſame
Erklärung ergeben Der Leichenbeſchauer fand daß Theile des
Körpers fehlten Er ſagt weiter Der Körper iſt nicht ſecir
worden allein die Verletzungen wurden von jemand verübt der
beträchtliche anatomiſche Geſchicklichkeit und Kenntniſſe beſaß
Ein bloßer Metzger würde z B die Operation nicht ausgeführt
haben können Es muß jemand geweſen ſein der an de
Obduktionsſaal gewöhnt iſt Ob der Mörder wie vielſeiti
angenommen worden ein blutdürſtiger Jrrſinniger war m
dahingeſtellt blerben allein es iſt klar daß es einen Markt
für die vermißten Theile des Körpers giebt Wenige Stunden
nach der Veröffentlichung des ärztlichen Gutachtens über den
Mord benachrichtigte mich der Unter Kurator des Patho
logiſchen Muſenms daß ihn vor etlichen Monaten ein Ameri
kaner erſucht hätte ihm eine Anzahl von menſchlichen Körper
theilen wie ſie in dem Körper der ermordeten Frau fehlen
zu verſchaffen Er erklärte ſich bereit 20 Pfund Sterling
für jedes Exemplar zu zahlen Obwohl ihm geſagt wurde daß
die Erfüllung ſeines Geſuches unmöglich ſei beſtand er doch
darauf Er wollte dieſe Objekte nicht in Spiritus ſondern in
Glycerin präſervirt haben und ſie direkt nach Amerika ſenden
Es iſt bekannt daß er dieſes Geſuch bei einem ähnlichen Jnſtitut
wiederholte Nun iſt es nicht möglich daß die Kenntniß von
dieſem Verlangen irgend ein verworfenes Geſchöpf bewogen haben
mag ſich in den Beſitz ſolcher Stücke zu ſetzen Unſere Krimi
nalannalen beweiſen daß jedes Verbrechen möglich iſt Schließ
lich betonte der Leichenbeſchauer M Baxter daß das Motiv des
Mörders klar zu tage liege Seine anatomiſchen Kenntniſſe
ſtellten ihn über die Kategorie eines gemeinen Verbrechers denn
dieſe Kenntniſſe könnten nur erlangt werden durch Betheiligung
an Obdnktionen Ob die Polizei welche nun weiß in welcher
Geſellſchaftsklaſſe ſie den Mörder zu ſuchen habe in der Ent
deckung deſſelben glücklicher ſein wird als bisher bleibt ab
zuwarten

Die Königin von Schweden unterzieht ſich der D
Medic Ztg zufolge zur Beſeitigung ihrer Nervoſität giner be
ſonderen Behandlung Nach Dann der Aerzte ſteht ſie früh
auf bringt ſelbſt ihr Bett in Ordnung fegt ihr Zimmer aus und
räumt daſſelbe auf Darauf macht ſie vor dem Frühſtück einen
Spaziergang arbeitet dann bei den Blumen und beſchäftigt ſich
den ganzen Tag außerhalb des Zimmers Die Königin ſoll die
Vorzüge dieſer Hausmädchenkur bereits erkannt haben

Perſonalnachrichten Jn Bremen ſtarb am Sonnabend
der Senator a D Auguſt Nebelthau München iſt vor
einigen Tagen Barbara Horſchelt vor ſechzig Jahren eine
der berühmteſten Tänzerinnen Deutſchlands 84 Jahre alt ge
ſtorben Seit 1830 mit dem Balletmeiſter Horſchelt vermählt
zog ſie ſich von der Bühne zurück Jhr Sohn war der bekannte
Schlachtenmaler Theodor Horſchelt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Getreide Terminhandel Die Aelteſten der Berliner

Börſe veröffentlichen folgende Beſtimmung Die amtliche Notirung
von Terminpreiſen für Roggen Hafer und Weizen
per Januar 1889 und ſpätere Termine erfolgt fortab nur für
ſolche Geſchäfte welche nach den neuen Schlußſchein Formularen
abgeſchloſſen ſind Die Schlußſcheine für Roggen Hafer und
Weizen jeder Farbe Rauhweizen ausgeſchloſſen beruhen auf
Vereinbarungen mit der ſtändigen Deputation der Produkten
börſe das Schlußſcheinformular für Ranuhweizen entſpricht den
Anordnungen des Handelsminiſters

Wien 30 Sept Vormitt 11 Uhr 20 M Oeſterr Kreditaktien 313,29
490 Ungar Goldrente 100,10 Geſchäftslos

Köln 29 Sept Die heutige erſte Generalverſammlung des Weſt
deutſchen n beſchloß den Antrag der oberſchleſiſchen
Werke auf Preiserhöhung abzulehnen Weitere Berathung darüber
wurde der nächſten Generalverſammlung vorbehalten Die Verſammlung erhöhte
ſchließlich den Grundpreis für Bezüge unter 5000 kg um 5 M die Tonne

Breslan 29 Sept Jn geſtriger Sitzung des Aufſichtsraths der Oberſchleſiſchen Cementfadrit berichtete die Verwaltung daß die Erzeugung
ſowie der Abſatz vollſtändig den im Proſpekt angegebenen Erwartnungen entſpreche
ferner daß die Preisverhältniſſe dauernd günſtig bleiben und daß die Erzengnung
ſchiank abgeht Der Dietze ſche Ofen funktionirt gut ſodaß durch denſelben ganz
weſentliche Erſparniſſe in den Exzeugungskoſten erzielt werden

Paris 29 Sept Telegr Nach dem vom Journal officiel veröſſent
lichten Bericht der Präfekten über die diesjährige Ernte waren mit
Weizen beſtellt 7,055,161 ha gegen 6,967,466 ha im vorigen Jahre das Ex
trägniß iſt 96,430,002 hl gegen 112,456,107 hl und nach dem Gewicht
73,180,362 Ctr gegen 87,794,682 Ctr im Vorjahre Mit Roggen waren
beſtellt 1,614,685 ha gegen 1,624,297 ha im Vorjahre das Erträgniß war
21,895,562 hl gegen 23,076,713 hl und nach dem Gewicht 15,711,511 Etr gegen
16,941,070 Ctr im Vorjahre

Der Aufſſichtsrath der Oberſchle ſiſchen Eiſenbahn Bedarfs
Geſellſchaft hatte am Sonnabend eine Sitzung in welcher die Verwaltungberichtete daß bis n abzüglich der am 1 Juli begehlten Obligationen

Zinſen reichlich 800 Reingewinn erzielt wurden Einer außerordent
lichen Generalverſammlung ſoll für Neubauten und Einlöſung eines Theils der
Obligationen Schuld die Erhöhung des Aktienkapitals von 9 Mill M
auf 12 Mill M vorgeſchlagen werden

Dividendenſchätzungen von Brauerei Gefellfchaften
Altenburger Aktienbierbrauerei 17 Proz Braunſchweiger Nationalbrauerei 12
bis 13 Proz Dresdener SozietätsVrauerei Waldſchlößchen 20 Se Geraer
Aktienbierbrauerei 12 re Leipziger Bierbrauerei Riebeck Co 10 Proz
Leipziger Vereinsbrauerei 20 Proz Lübecker Bierbrauerei 8 Proz Nürnderger
Bierbrauerei Henniger 3 Proz L a

Die Aktien der Maſchinenfabrik S h gingen am Sonn
abend auf den finter den Erwartungen zuriickbleibenden Abſchluß hin 29 Proz
im Knurſe zurück

Nach dem Geſchäftsbericht der Görlitzer Maſchinenbau Auſtalt
betrug der Geſammitgewinn für 1887/88 237,105 wovon nach Deckung der
Unkoſten und Zinſen ein Ueberſchuß von 162,866 M 1886,/87 145,242 ver
bleibt Ein Verkauf des alten Fabrikgrundſtückes Uferſtr 28 in Görlitz ließ ſich
auch in dem Geſchäftsjahr trotz rfage Anfragen zu einem

en angemeſſenen Preiſe noch via erzielen Die Verwaltung ſieht ſich
infolgedeſſen veranlaßt eine weitere Abſchreibüng in von 29,500 M von
dem zu Buch ſtehenden Taxwerthe vorzunehmen ſodaß trotz des höheren Roh
gewinns nur eine Dividende von 8 Proz wie im VPorjahre ſich ergiebt

Duisburger Brauerei Aktien Geſellſchaft vorm Gebr
Böllert Duisburg Die Feldſchlößchen Brauerei der Herren Gebr Böller
in Duisburg iſt an eine Aktiengeſellſchaft unter obiger Firma übergegangen
Das Aktienkapital beträgt 1 Mill M Das Aktienkapital wurde faſt vollſtändig

von den Vorbeſitzern ſelbſt übernommen An der Finanzirung iſt die
utſche Unionbank betheiligt
Die Harpener erzielte 1887/88 einen ReinHerren war gewinn von 282,868 1 0 eine Divi 22ſo freundlich Hrn Günther per Dröſchke nach Hauſe zu geleiten 188687 868 1886/87 0 und vertheilte eine Dividende von 21 Proz

Als derſelbe am andern Morgen erwachte entdeckte er den Ver evluſt des Geldes und fuhr ſofort nach Berlin woſelbſt er in dem Waſſerſtände
Bräu Nachfrage hielt Der betr Wirth und der Kellner machten bedeutet über unter Nu
Hrn Günther die Mittheilung daß einer ſeiner Sedacnoſen Saale und nernvom vorigen Abend ſchon in dem Lokal ſelbſt wiederholt den Artern Brückenpegel 28 Sept 30 Sept 4048 Fan Wachs
Verſuch gemacht hat ihm das Couvert aus der Taſche zu ziehen Weißenſels Oberpegel S Gowewas beide für einen Scherz gehalten hätten Ein btsbamer do Unterpegel do 610
Polizeibeamter ſtellte nunmehr die Perſönlichkeit des Herrn feſt u Unterh 30 Sept I 1 o al
welcher Günther mittels Droſchke nach Hauſe geleitet hätte Der in wer 4 11 52 9402
Taſchendieb entpuppte ſich als ein Käammerlakei des Kaiſers ren O 28 Sept 30 Sept W o10Noch an demſelben Abend wurde er auf dem Bahnhofe in Potsauibe geg egel e 13 di
dam ſeſtgenommen als er von Berlin kam Anfangs leugnete er do Unk 232 M G
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sind sämmtliche Abtheilungen meiner Verkaufsräume mit den neuesten Artikeln ausgerüstet Durch grosse günstige Abschlüsse und Gelegenheitskäufe S
bin ich in den Stand gesetzt meinen werthen Kunden die ersten Neuheiten in sämmtlichen Artikeln der Manufacturwaarenbranche

in ausserordentlich reichen Sortimenten vorzulegen und zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu stellen

Neuheiten in wollenen Costume Stofſſen 9
Als besonders preiswerth empfehle ich

Doppeltbreite reinwollene Bouble Cachemir Croisé dauerhaftes Fabrikat vorzüglich im Tragen in mehr als 20 der neuesten Farben Atr 1,20
Doppeltbreite Winter Diagonal tuchartiger Stoff unverwäüstlich im Tragen Herstellungspreis Mk 2,50 Gelegenheitskauf

Meter Mark 1,50
S Boppeltbreite reinwollene Winter Noppés Carros und Streifen in 50 verschiedenen Farbenstellungen Herstellungspreis Mark 4

Gelegenheitskauf Meter 1,65
Doppelthbreite reinwollene Herbst und Winter Loop Stoffe dauerhaftes Strassen Costume nur Mark 1,25 pr Meter
Doppelthbreite reinwollene Herbst Loden nur 90 Pfg
Doppeltbreite Herbst Beiges in glatt und gestreift Meter 90 Pfg
BDoppeltbreite Winter Cheviots letzte Neuheit reichliche Robe 6 Mark

Ferner empfehle ich ganz besonders als elegantes Herbst Costume 84 breite Tuchstotfe in grossen Farben Sortimenten

Reinwollene Tuchstoffe I Qualität Meter 2,25 4Reinwollene Tuchstotfte II Qualität Meter ,50
Halbwollene Tuchstoffe J Qualität reichliche Robe K 5,50
Halbwollene Tuchstoffe II Qualität reichliche Robe Mark 4,50

h reinwoll und halbwoll Lamas nar Nenheiten Sovie in Flanellstoffen glets reiches Sortiment
84 reinwollens Kleiderlamas in grossartigster Auswahl Meter 1,10 1,25 1,50 2,00

In halbwollenen Kleiderstoffen und Warp Stoffen
zu Hauskleidern sind bedeutende Posten ausgelegt und mehr als 50 verschiedene Qualitäten und neue Farben am Lagor

im Preise zu 30 40 45 50 und 60 Pfg das Meter

Gröste Auswahl gämmtlicher Neuheiten in Herbet und Winter Mänteln
Der Abtheilung für Damen Confection widme ich mit der Vergrösserung meiner Geschäftslocalitäten ganz besondere Aufmerksamkeit und S

unterhalte ich stets ein reichhaltiges Lager von den einfachsten bis zu den hochelegantesten Genres Berliner und Pariser Modelle gebe ich
zu den niedrigsten Preisen ab Als Specialität offerire ich Damen Jackets höchst elegante Ausführungen und tadellos im Sitz aus
den neuesten Herbst und Winterstoffen gearbeitet im Preise von Mk 3,75 4,50 5,50 6,50 bis 15 Mark

Ferner sind stets am Lager Ein reichhaltigstes Sortiment einfacher und besserer Regenmäntel Paletots und Dolmans in den ver
hiedensten Stoffarten Der Preis für elegante Regenmäntel ist 7 9 12 18 Mark Winter Paletots hochelegant mit Polzgarnituren

12 I5 24 Mark Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnitaren 15 18 25 50 Mark Plüsch Paletots 12 15 18 Mark
Plüsch Dolmans Neuheit 18 24 Mark

Grösste überraschendste Auswahl in
Gardinen Teppichen Möhbelstoffen Läuferzeugen Tisohdecken u Portieren

Englische Wäsll well wir Gardinen130 150 ctm Tün Gardinen mit Einfassung Meter 60 75 80 90 120 Pfg
1190 130 ctm Tüll Gardinen mit Binfassung Meter 35 45 50 60 75 Pfg

Prima Zwirn Gardinen Meter 46 60 Pfg
814 Prima Zwirn Gardinen Heter 25 31 35 und 40 Pfg

Fortwährender Eingang von Neuheiten in t Garcinen Stores und Vitragen sowie in Brüsseler Smyrnaer
Velours und Tapestry Teppichen

W Mama I Nöbel und Gardinengtoff mit Franze 100 cm breit berl Elle 20 Pfg
W Elektrische Beleuchtung für Abend ERinkauf

J J

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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